
Im Projekt ProSaum wurden praktikable Verfahren für die Etablierung blütenreicher, 
standortangepasster, mehrjähriger Säume und Feldraine aus gebietseignenen Her-
künften auf produktiven Standorten getestet und bisherige Umsetzungsdefizite 
analysiert. Dafür wurden geeignete Samenmischungen für ästhetisch ansprechende 
Saumgesellschaften entwickelt, die wenig Pflegeaufwand erfordern und sowohl am 
Rand landwirtschaftlich genutzter Flächen als auch zur Begrünung von Grünflächen, 
Weg- und Straßenrändern eingesetzt werden können. Eine frühe Mahd (Anfang Juni) 
unterstützte den Kräuteranteil – eine Mahd erst im September begünstigte die Gräser.

ProSaum-Projekt - Ansaatversuche zur 
Entwicklung artenreicher Feldraine Referenz
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Mischung Standortangepasste Mischung aus 44 Wildkräutern und 5 Wildgräsern, 2 g/m²,  
Herbst 2010 (Blockversuch) und  April 2011 (Landschaftssaum)
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Landschaftssaum im 4. Jahr nach Ansaat

Kontrollfläche: Grassaum ohne Ansaat Saum im 4. Jahr nach Ansaat (Mai) Blühaspekt im 4. Jahr nach Ansaat (Juli) 


